
Wer schon einmal in einer Hundeschule 
war, der weiß vielleicht, dass Vierbeiner 
für Lob und Anerkennung meistens eine 
Gegenleistung zu erbringen haben. Auch 
im auf posi� ver Verstärkung basierten 
Clickertraining ist dies o�  der Fall. Hier 
gibt es zwar keine Strafen – aber ist 
„Bindung durch Kontrolle“ eigentlich 
wirklich fair dem Tier gegenüber? Oder 
ist sie überhaupt eff ek� v? Kann man 
gute Trainingstechnik und Empathie 
miteinander in Einklang bringen?
Man kann nicht nur, man muss – meint 
Kathy Sdao und argumen� ert über-
zeugend, dass es so manches im Leben 
„einfach nur so“ geben sollte. Sie zeigt 
Alterna� ven zur strikten Ra� onierung 
aller Privilegien auf, die zugleich die 
Mensch-Hund-Beziehung ver� efen und 
fes� gen.

Dieses Buch ist kein 
Ratgeber und keine An-
leitung, sondern eine 
kleine philosophische 
Gedankenreise, geprägt 
von Selbstrefl exion, Hu-
mor und Empathie. Die 
meisten Bücher sind ent-
weder pro ‘Rudelführer’ 
oder pro ‘Wa� ebäusch-
chenwerfer’. Kathy Sdao 
geht das Thema von bei-
den Seiten her an und 
scha�   es, damit auch 
Vollprofi s zu überzeugen. 

Häufig wird von Hundetrainern die obers-
te Maxime vertreten, dass Hunde sich 
jedes Privileg erst von uns erarbeiten 
müssen – ohne Gegenleistung keine Auf-
merksamkeit, keine Zuneigung, keine 
Belohnung. Kathy Sdao ist Verhaltens-
wissenschaftlerin, absolvierte ein Mas-
terstudium in experimenteller Psycholo-
gie, ist seit fast 30 Jahren hauptberuflich 
als Tiertrainerin tätig und trainierte unter 
anderem Delfine und Wale für das ame-
rikanische Verteidigungsministerium. Sie 
führt die Hundeschule „Bright Spot Dog 
Training“ , gibt jährlich rund zwölf inter-
nationale Seminare für Hundetrainer und 
ist da anderer Meinung:

… oder einfach so! 
Warum Hunde sich nicht alles verdienen müssen
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